
ALLGEMEINE LIEFERBEDINGUNGEN (STAND 01/2020)

1. Allgemeines
Für alle unsere Angebote und Lieferungen gelten die nachfolgenden Bedingungen. Sie sind 
zwingender Bestandteil des Vertrages mit dem Abnehmer. Etwaige Einkaufsbedingungen des 
Abnehmers werden hiermit zurückgewiesen, selbst wenn wir nicht ausdrücklich widersprechen. 

2. Angebote
Unsere Angebote sind freibleibend, auch wenn sie schriftlich erfolgen. Die zu dem Angebot ge-
hörigen Unterlagen, wie zum Beispiel Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts- und Maßangaben, 
sind nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich als solche bezeichnet sind. An Kostenvoranschlä-
gen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behalten wir uns Eigentums- und Urheberrecht vor. 
Frachtangaben erfolgen unverbindlich und werden separat ausgewiesen. Es gilt der am Liefertag 
gültige Frachttarif. Etwaige Differenzen zwischen Angebots- und Liefertarif sind vom Abnehmer 
auszugleichen.

3. Auftragsbestätigung
Für Art und Umfang der Lieferung ist unsere schriftliche Auftragsbestätigung maßgebend. Im 
Falle eines Angebots von uns mit zeitlicher Bindung und dessen fristgemäßer Annahme ohne 
Änderungen, ist das Angebot maßgebend, sofern keine rechtzeitige Auftragsbestätigung vor-
liegt. Abweichungen in der Beschaffenheit des Liefergegenstands sind als vertragsgemäß zu 
akzeptieren, insofern diese zumutbar sind und geltenden Normen entsprechen.  Nebenabreden 
und Änderungen bedürfen unserer schriftlichen Bestätigung.

4. Vertreter
Jeder vom Abnehmer direkt oder durch Vermittlung unserer Vertreter erteilte Auftrag gilt erst 
durch unsere schriftliche Bestätigung als angenommen. 

5. Preise
Die Preise unserer Preislisten gelten als unverbindliche Richtpreise. Maßgebend für den Rech-
nungspreis sind die am Tage der Auslieferung gültigen Preise, die dem Abnehmer rechtzeitig 
per Auftragsbestätigung mitgeteilt werden. Etwaige Stornierungen aufgrund von Differenzen 
zwischen der Bestellung des Abnehmers und den von uns bestätigten Preisen haben innerhalb 
von 7 Tagen zu erfolgen.
Vorauszahlungen sind als eine Anzahlung zu verstehen und werden auf den jeweils gültigen 
Verkaufspreis laut Angebot oder Auftragsbestätigung angerechnet. Die Preise verstehen sich 
„Ab Werk Stutensee“ (INCOTERMS 2020) ohne Mehrwertsteuer, die separat ausgewiesen wird. 

6. Verpackung
Die Verpackung wird mit dem Selbstkostenpreis berechnet. Entsorgungskosten sind im Preis 
nicht enthalten und müssen vom Empfänger selbst getragen werden. Nur bei frachtfreier Anlie-
ferung wird die Verpackung zurückgenommen.

7. Lieferzeit
Die auf der Auftragsbestätigung vermerkte Lieferfrist beginnt erst nach der Beschaffung der 
erforderlichen Unterlagen, wie zum Beispiel Genehmigungen oder Freigaben durch den Abneh-
mer (falls erforderlich), sowie nicht vor Eingang einer vereinbarten Zahlung. Im Falle der Nicht-
verfügbarkeit der Lieferung wird der Abnehmer unverzüglich informiert und etwaige geleistete 
Zahlungen werden zurückerstattet.
Die Lieferfrist gilt als eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand das Werk 
verlassen hat oder die Versandbereitschaft mitgeteilt ist. Wird ein vereinbarter Liefertermin um 
mehr als vier Wochen überschritten, so ist eine angemessene Nachlieferungsfrist festzulegen. 
Erfolgt die Lieferung nicht bis zum Ablauf der vereinbarten Nachlieferungsfrist, so hat der Ab-
nehmer das Recht, vom Vertrag zurückzutreten. Der Rücktritt muss unverzüglich nach Ablauf der 
Nachfrist erklärt werden. Die Einhaltung der Lieferfrist setzt die Erfüllung der Vertragspflichten 
des Abnehmers voraus.

8. Lieferung und Gefahrtragung
Bei Lieferung „Ab Werk Stutensee“ erfolgt der Versand auf Gefahr des Abnehmers. Schäden und 
Verluste während des Transports sind sowohl vom Frachtführer als auch vom Empfänger jeweils 
bei Übernahme der Sendung auf dem Transportpapier zu dokumentieren. Transportversicherun-
gen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch des Abnehmers abgeschlossen und dann gesondert 
in Rechnung gestellt. In allen anderen Fällen erfolgt der Versand unversichert. Wir sind nicht 
verpflichtet, Lieferungen an andere Adressen als die Rechnungsadresse des Abnehmers aus-
zuführen. Geschieht dies trotzdem, so gelten solche Sendungen mit dem Versand ab Werk als 
ordnungsgemäß geliefert.
Mängelrügen wegen Stückzahl oder Beschaffenheit der Ware sind, sofern es sich dabei um of-
fensichtliche Mängel handelt, innerhalb von 14 Tagen nach Empfang der Ware schriftlich zu erhe-
ben, wobei es für die Rechtzeitigkeit der Anzeige auf deren Absendung ankommt. 

9. Zahlungen
Unsere Rechnungen sind innerhalb von 10 Tagen mit 2 % Skonto oder innerhalb von 30 Tagen 
netto ohne Abzug zahlbar. Abweichende Fristen können vereinbart werden.  Die Zahlung hat 
durch Überweisung des vollen Rechnungsbetrags zu unseren Gunsten zu erfolgen.
Schecks gelten nicht als Barzahlung. Unsere Rechnungen gelten als anerkannt, wenn nicht in-
nerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum schriftlich widersprochen wird. Rechnungen über 
Dienstleistungen (Reparatur- und andere Lohnarbeiten) sowie von Waren bis zu einem Netto-
Rechnungswert von 110,00 EUR sind innerhalb von 14 Tagen netto zahlbar. Bei Zielüberschreitung 
berechnen wir Verzugszinsen mit 9 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz. Während des Ver-
zugs sind wir zur Ausführung weiterer Lieferungen nicht verpflichtet.
Zahlungen werden stets auf die älteste Schuld geleistet und verrechnet.
Sollte sich beim Abnehmer eine erhebliche Verschlechterung der Vermögensverhältnisse er-
geben, die seine Kreditwürdigkeit beeinträchtigt, wie zum Beispiel Zahlungseinstellung, Ge-
schäftsauflösung, Insolvenz, Pfändungen durch Gläubiger, so sind wir berechtigt, vor der Lie-
ferung Vorauszahlungen des gesamten Vertragspreises oder Sicherheiten in gleicher Höhe zu 
verlangen oder vom Vertrag zurückzutreten oder, sofern der Rechnungsbetrag unter 10.000,00 
EUR liegt, Barzahlung bei Abholung der Ware zu verlangen. Wiederholt verspätete Zahlungen des 
Abnehmers berechtigen uns, unsere Zahlungsbedingungen zu ändern.

10. Eigentumsvorbehalt
Wir behalten uns das Eigentum an sämtlichen von uns gelieferten Waren vor, bis der Abnehmer 
sämtliche Forderungen nebst etwaiger Zinsen und Kosten aus der Geschäftsverbindung, ins-
besondere auch einen etwaigen Kontokorrentsaldo, bezahlt hat. Im Falle eines Weiterverkaufs 
durch den Abnehmer tritt dieser sämtliche ihm zustehenden Rechte gegen seinen Drittkäufer 
bis zur völligen Bezahlung des Preises an uns ab. Der Abnehmer hat das Eigentum zu unseren 
Gunsten gegenüber dem Drittkäufer ausdrücklich vorzubehalten. Zahlungen, die beim Abneh-
mer auf die abgetretene Forderung eingehen, sind zu unserer Verfügung gesondert zu verwah-
ren. Bis zur vollständigen Bezahlung des Preises darf der Abnehmer die Ware nicht verpfänden 
oder zur Sicherung übereignen und nur im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr unter Vorbehalt 
des Eigentums veräußern.

Soweit  der Wert aller Sicherungsrechte  die Höhe aller gesicherten Ansprüche um mehr als 20% 
übersteigt, werden wir auf Wunsch des Abnehmers einen entsprechenden Teil der Sicherungs-
rechte freigeben.
Über etwaige Pfändungen durch Gläubiger muss der Abnehmer uns umgehend benachrichti-
gen. Wir sind berechtigt, die unter unserem Eigentumsvorbehalt stehende Ware zu pfänden. Die 
Pfändung der Liefergegenstände durch uns gilt nicht als Rücktritt vom Vertrag. Über Zwangsvoll-
streckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder in die abgetretenen Forderungen hat 
der Abnehmer uns unverzüglich unter Übergabe der für den Widerspruch notwendigen Unterla-
gen zu unterrichten. Bei Zahlungseinstellung, Beantragung oder Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens, eines gerichtlichen oder außergerichtlichen Vergleichsverfahrens erlischt das Recht zur 
Weiterveräußerung oder zur Verwendung und die Ermächtigung zum Einzug der abgetretenen 
Forderungen.

11. Mängelhaftung
Die Mängelbehebungsrechte des Abnehmers setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB 
geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. Für 
Mängel der Lieferung haften wir mit einer Frist für die Dauer von einem Jahr ab Lieferung der 
Ware. Alle während dieser Zeit entstehenden Mängel, die von uns zu vertreten sind, werden 
kostenlos von uns behoben. Dies geschieht jeweils nach unserem Ermessen entweder durch 
Reparatur in unserem Werk bzw. durch einen autorisierten Servicepartner oder durch Lieferung 
neuer Teile. Sind wir zur Mangelbeseitigung/Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der Lage 
oder sind für den Abnehmer weitere Nachbesserungsversuche unsererseits unzumutbar, so ist 
der Abnehmer nach seiner Wahl berechtigt, den Kaufpreis zu mindern oder vom Vertrag zu-
rückzutreten. Die Mängelhaftung erstreckt sich nur auf den Erstverkauf und erlischt bei Weiter-
veräußerung des Gerätes. Ebenfalls erlischt die Mängelhaftung, wenn die Geräte durch fremde 
Hände bereits geöffnet oder repariert worden sind. Schäden, die durch natürliche Abnutzung 
(Verschleißschäden), abnormale Betriebsumstände, Überlastung oder durch unsachgemäße Be-
handlung entstehen, sind von der Mängelhaftung ausgeschlossen.

12. Haftungsausschluss
Wir haften nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit und nach dem Produkthaftungsgesetz, wenn 
der Liefergegenstand beim Inverkehrbringen fehlerhaft war. Bei Schäden, die durch einfache 
Fahrlässigkeit verursacht werden, haften wir nur für vertragstypische und vorhersehbare Schä-
den. Wir haften ebenfalls bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, welche die vertragsge-
mäße Durchführung ermöglichen und auf deren Erfüllung der Abnehmer vertraut. Der Haftungs-
ausschluss greift nicht bei der Verletzung des Körpers, des Lebens oder der Gesundheit; ferner 
nicht, wenn wir eine bestimmte Eigenschaft der Ware zugesichert oder einen Mangel arglistig 
verschwiegen haben.
Unsere Liefergegenstände werden nach den in der Bundesrepublik Deutschland geltenden all-
gemein anerkannten Regeln der Technik gefertigt. Gelten für den Abnehmer besondere Vor-
schriften, trifft uns für deren Einhaltung keine Haftung. 
Bei einfacher Fahrlässigkeit ist unsere gesamte Haftung aus jedwedem Rechtsgrund, soweit 
gesetzlich zulässig, auf den vorhersehbaren vertragstypischen Schaden begrenzt. Dieser über-
steigt nicht die Höhe des Vertragswertes oder einer individuell vereinbarten Höchsthaftungs-
summe. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften beide Parteien ebenfalls nicht für indirekte oder 
Folgeschäden, wie Vermögensschäden durch Produktionsausfall oder Gewinnverlust.

13. Rücknahme
Sofern wir uns mit einer Rücksendung von bei uns bestellten, aber nicht mehr vom Abnehmer be-
nötigten fabrikneuen und mangelfreien Waren schriftlich einverstanden erklärt haben, erfolgt 
die Rücksendung auf Gefahr und Kosten des Abnehmers. Der Rechnungswert abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr wird dem Abnehmer gutgeschrieben. Die Bearbeitungsgebühr beträgt bei 
Geräten und Ersatzteilen grundsätzlich 50,00 EUR, bei Zubehör und Verbrauchsmaterial 25,00 
EUR. Sollte unser Aufwand diesen Betrag überschreiten, behalten wir uns vor, höhere Kosten 
geltend zu machen. Dem Abnehmer bleibt der Nachweis eines geringeren Aufwands vorbehalten.

14. Entsorgung von Altgeräten
Der Abnehmer ist verpflichtet, Altgeräte zurückzunehmen und diese ordnungsgemäß im Sinne 
des ElektroG auf eigene Kosten zu entsorgen. Eine Verpflichtung zur Übernahme bzw. Rücknah-
me von Altgeräten besteht unsererseits gegenüber dem Abnehmer nicht.

15. Vertraulichkeit
Beide Vertragsparteien verpflichten sich, jegliche Dokumentation oder Information, die ihnen 
durch die andere Partei vor, nach oder während der Ausführung des Vertrages zugänglich ge-
macht wird, vertraulich zu behandeln. Beide Parteien treffen auch im Hinblick auf ihr Personal 
die notwendigen Vorkehrungen, um die Vertraulichkeit der ausgetauschten Informationen si-
cherzustellen. Keinerlei Informationen dieser Art werden Dritten ohne die vorherige schriftliche 
Erlaubnis der anderen Partei zugänglich gemacht. 
Die Vertraulichkeitsverpflichtung trifft nicht auf Informationen zu, die zum Zeitpunkt der Mittei-
lung bereits bekannt waren, für die eine schriftliche Erlaubnis vorlag oder die unabhängig vom 
Empfänger erarbeitet wurden. Die Beweislast liegt beim Empfänger.

16. Verkauf an Regierungsstellen und öffentliche Körperschaften
Wir unterstützen den Handel auch bei der Werbung und der Auslieferung von Waren an Regie-
rungsstellen und öffentliche Körperschaften, unbeschadet der Möglichkeit, diesem Abnehmer-
kreis gegenüber selbst als Anbieter und Verkäufer aufzutreten.

17. Datenschutz
Wir verpflichten uns, die personenbezogenen Daten des Abnehmers gemäß den Bestimmungen 
des Bundesdatenschutzgesetzes und der DSGVO zu behandeln. Sofern gesetzlich vorgeschrie-
ben, wird die unter der DSGVO erforderliche Aufklärung und Einwilligung dem Abnehmer separat 
zugestellt und die Einwilligung eingeholt.

18. Salvatorische Klausel
Sollte eine Bestimmung in diesen Allgemeinen Lieferbedingungen nichtig sein oder werden, so 
bleibt die Gültigkeit der anderen Bestimmungen hiervon unberührt. Soweit gesetzlich zulässig, 
werden die Vertragspartner die unwirksame Bestimmung durch eine solche ersetzen, die dem 
Zweck der unwirksamen Bestimmung am ehesten entspricht.

19. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort ist Stutensee-Blankenloch, Deutschland. Gerichtsstand für sämtliche
Rechtsstreitigkeiten aus dem Vertragsverhältnis ist das zuständige Gericht in Karlsruhe.
Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.


